
Lohnende Überwindungen 

(Vogelfrei-)Wanderung vom 08.09.2019 von Boniswil nach Beinwil am See 

Dass es sich lohnen kann, wenn man sich überwindet, erlebten neun Naturfreundinnen und Naturfreunde 

an diesem regnerischen Sonntagmorgen auf der Halbtagestour hoch über dem Hallwilersee. 

Wer in der Nacht die intensiven Regenfälle mitbekommen hat, brauchte wohl einiges an Überwindung, sich 

diesen Morgen aus dem Bett zu schälen. Überraschenderweise entschieden sich doch fast alle Angemeldeten 

mit guter Regenbekleidung die Wanderung unter die Füsse zu nehmen. Das muntere Trüppchen, mit 

Wanderbegeisterten aus mehreren Generationen, erreichte Leutwil nach dem kurzen aber steilen Aufstieg von 

Boniswil recht zügig. Der Regen liess etwas nach und auf dem abwechslungsreichen Weiterweg auf Strassen, 

Feld- und Wanderwegen konnte man immer wieder hinunter auf den Hallwilersee blicken.  Nach gut 

anderthalb Stunden, erreichten die wetterfesten Wanderer das Gasthaus Homberg und es braucht wirklich 

keine Überwindung einzukehren und die nassen Jacken zum Trocknen über die Stuhllehne zu hängen. Nur 

einen kurzen Moment dauerte es nach der Rast vom Restaurant bis zum Aussichtsturm Hochwacht Homberg. 

Auch hier konnten sich (fast) alle überwinden, die steile Treppe hoch bis auf die Aussichtsplattform zu steigen. 

Auch diese Überwindung lohnte sich, denn gerade in diesem Moment hellte das Wetter etwas auf, so dass 

zumindest der Hallwiler- und der Baldeggersee überblickt werden konnte. Doch zum Verweilen war das Wetter 

zu ungemütlich. Der Abstieg hinunter nach Beinwil am See war dann steil aber kurz, so dass die Gruppe am 

frühen Nachmittag ihr Ziel erreichte. 

Ein solch bewegter Einstieg in den Sonntag lohnt sich auch bei Regenwetter – darin waren sich zum Schluss 

alle einig. Denn bekanntlich gibt es kein schlechtes Wetter, sondern nur falsche Kleidung. 

David 

 

 

Im Aufstieg nach Leutwil 



 

Nur die Kuh schaut zu … Hulapalu 

 

Auf dem Aussichtsturm. 



   

Aussichtsturm    Nicht alle stören sich am Wetter. 

 

Auf dem Weg hinunter nach Beinwil am See 

 


